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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 18.015,13 +0,15 % +7,54 % Rendite 10J D * 2,44 % -1 Bp Dax-Future * 18.294,00
MDax * 26.264,30 +0,07 % -3,22 % Rendite 10J USA * 4,28 % -3 Bp S&P 500-Future 5311,00
SDax * 13.858,59 +0,01 % -0,73 % Rendite 10J UK * 4,02 % -4 Bp Nasdaq 100-Future 18635,50
TecDax* 3.369,90 -0,63 % +0,97 % Rendite 10J CH * 0,71 % -10 Bp Bund-Future 131,99
EuroStoxx 50 * 5.000,31 -0,15 % +10,59 % Rendite 10J Jap. * 0,73 % +0 Bp VDax * 12,11
Stoxx Europe 50 * 4.372,41 -0,12 % +6,82 % Umlaufrendite * 2,46 % -2 Bp Gold ($/oz) 2207,98
EuroStoxx * 510,92 -0,05 % +7,75 % RexP * 440,24 +0,00 % Brent-Öl ($/Barrel) 86,41
Dow Jones Ind. * 39.512,13 +1,03 % +4,84 % 3-M-Euribor * 3,92 % -1 Bp Euro/US$ 1,0938
S&P 500 * 5.224,62 +0,89 % +9,53 % 12-M-Euribor * 3,76 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8544
Nasdaq Composite * 16.369,41 +1,25 % +9,05 % Swap 2J * 3,24 % +1 Bp Euro/CHF 0,9681
Topix 2.796,21 +1,64 % +16,25 % Swap 5J * 2,79 % +0 Bp Euro/Yen 165,09
MSCI Far East (ex Japan) * 530,56 +0,17 % +0,32 % Swap 10J * 2,71 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,19
MSCI-World * 2.679,88 +0,69 % +8,84 % Swap 30J * 2,44 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,92 3,91 3,76 2,91 2,61 2,45 2,36 2,44
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 Frankfurt, 21. Mrz (Reuters) - Das Bekenntnis der US-Notenbank Fed zu baldigen Zinssenkungen 

dürfte die Stimmung am deutschen Aktienmarkt aufhellen. Am Donnerstag wird der Dax Berechnun-

gen von Banken und Brokerhäusern zufolge höher starten. Am Mittwoch hatte er im Vorfeld der Zins-

entscheidung in den USA 0,15 Prozent fester bei 18.015 Punkten geschlossen. Am Donnerstag ent-

scheidet die britische Notenbank über den Leitzins. Sie hat es mit einer hartnäckig hohen Inflation zu 

tun und dürfte daher nach Ansicht von Experten an ihrer straffen Linie festhalten.  

An der Wall Street haben Anleger am Mittwoch erleichtert auf das weiterhin grüne Licht der US-

Notenbank für mehrere Zinssenkungen in diesem Jahr reagiert. Der Dow-Jones-Index der Standard-

werte baute seine Kursgewinne aus und schloss ein Prozent höher auf 39.512 Punkten. Der technolo-

gielastige Nasdaq rückte 1,3 Prozent auf 16.369 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 0,9 

Prozent auf 5.224 Punkte zu. Die Währungshüter um Zentralbank-Chef Jerome Powell beschlossen, 

den Leitzins in der Spanne von 5,25 bis 5,50 Prozent zu belassen. Sie signalisierten zugleich, dass er 

dieses Jahr um 0,75 Prozentpunkte sinken dürfte. Powell ging auf die im Januar und Februar höher 

als erwartet ausgefallenen Inflationsdaten ein und betonte, dass diese saisonal beeinflusst sein könn-

ten und das Gesamtszenario sich dadurch nicht verändere. Auf Zick-Zack-Kurs gingen die Renditen 

der US-Staatsanleihen. Nach ersten Einbußen zog die Verzinsung der zehnjährigen US-Treasuries auf 

4,318 Prozent von zuvor 4,297 Prozent an. Der Dollar-Index, der die US-Devise zu anderen wichtigen 

Währungen misst, notierte kaum verändert bei 103,78 Punkten. Der Goldpreis zog unterdessen um 

rund ein Prozent auf 2.179 Dollar je Feinunze an. Energiewerte gerieten unter Druck, nachdem sich 

die zuletzt im Zuge ukrainischer Angriffe auf russische Raffinerien auf Mehr-Monats-Hochs gestiege-

nen Ölpreise verbilligt hatten. Aktien des Ölkonzerns Chevron verloren 1,3 Prozent. Die Nordseesorte 

Brent notierte 1,9 Prozent niedriger bei 85,72 Dollar je Fass. US-Leichtöl WTI verlor 2,3 Prozent auf 

81,55 Dollar je Fass.  

Die US-Notenbank Fed hat an den asiatischen Börsen mit ihrem Bekenntnis zu Zinssenkungen für 

Kauflaune gesorgt. In Japan legte der Nikkei-Index zwei Prozent zu und erklomm einen Rekord-

Schlussstand von 40.815 Punkten. Der breiter gefasste Topix-Index stieg um 1,6 Prozent. In Hong-

kong trieben festere Energie- und IT-Aktien den Leitindex um 2,2 Prozent nach oben. An den Börsen 

in Festland-China nahmen einige Anleger Gewinne mit. Die Börse in Shanghai lag 0,2 Prozent höher. 

Wirtschaftsdaten heute  

EWU: Einkaufsmanagerindex (Mrz), Leis-

tungsbilanzsaldo (Jan) 
DE, FR, GB: Einkaufsmanagerindex verarb. 

Gew. und Dienste (Mrz) 

USA: Leistungsbilanzsaldo (Q4), Philly-Fed-
Index (Mrz), S&P Flash-PMI verarb. Gew. 

(Mrz), Verkauf bestehender Häuser (Feb) 

 
 

 

Unternehmensdaten heute  

1&1, BMW, Deutsche Bahn, Frankfurter 
Sparkasse, HHLA, Ionos, LPKF, Nemet-

schek, Porsche SE, Stratec, Talanx, United 

Internet, ZF (Jahr) Fedex (Q3), Carl Zeiss 
Meditec, Novo Nordisk (HV) 

 

 

Weitere wichtige Termine heute  

Zinsentscheid der Bank of England  
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Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu 
verstehen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise 
die Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 
Ankündigung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art 
von Haftung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden 
bestimmt. Sie ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder 
Verkauf von Finanzinstrumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss 
eines Beratungsvertrages. Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. 
Weder diese Veröffentlichung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der 
Sparkasse KölnBonn auf irgendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung 
wird die Zustimmung zur Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 
Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 
Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 
 


